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Gesprächskreis - Treffen : Di. 20.10., 14:30 Uhr 

Ehrenamtlichen - Gemeindeteam - Treffen : Do. 08.10., 19.00 Uhr  

1. Elternabend des Erstkommunionkurses : Fr. 09.10., 19.00 Uhr 

Familienkreis :  Nach Absprache 

Weitere Treffen :   Nach Absprache 

********************************************************************* 

Herzlichen Dank für die Kollekten und Spenden: 
 
Für die Aufgaben unserer Gemeinde            174,20 € 
Für die kirchliche Öffentlichkeitsarbeit                    45,60 €   
Für Aufgaben der Caritas in Bistum und Gemeinde     84,30 €   

********************************************************************* 

Gremienwahlen im Bistum Hildesheim 
7. / 8. November 2026 

In unserer Kirchengemeinde werden wir, wie schon 
bei der letzten Wahl, nur den Kirchenvorstand neu 
wählen können. Die Kandidatenliste und weitere 
Informationen zur Wahl hängen am Schriftenstand 
in der Kirche und werden immer auch in den       
Vermeldungen bekannt gemacht.  

********************************************************************* 

Allen Menschen, die in unserer Kirchengemeinde krank 
sind und zuhause oder in Seniorenheimen gepflegt       
werden, wünschen wir, dass Gott sie mit seinem Segen 
und seiner  Kraft stärken möge. All denen, die für sie da 
sind, sie besuchen, ihnen die Krankenkommunion bringen, 
sich um sie kümmern, mit ihnen lachen und weinen,     
wünschen wir ebenso Kraft und Geduld !  Danke !      
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********************************************************************* 

Foto: Markus Blenkers 

„ In Gottes Frieden unterwegs ...“  
Unter diesem Motto stand die Rad-
Pilgerfahrt in diesem Jahr. Am Sonntag, 
dem 20. September kamen 16 Pilgernde 
zu beginn in unsere Heilig Kreuz - Kirche.  
Zu Beginn wurde gemeinsam entschie-
den, wegen den erwarteten Sturmböen 
nicht die Fahrräder zu nutzen, sondern  
mit dem Kirchenbus und zwei PKWs eine 
„Autopilgerfahrt“ zu machen. Die Ein-
führung zu Beginn gestaltete Maria  
Müller zur Bedeutung des Friedens in 
der Bibel und der Kirche. Das Ende der 
Einführung bildeten ein Gebet und ein 
Segen für die Fahrt. An der 1. Station in 
der St. Jürgen-Kirche in Kehdingbruch 
gab Elisabeth Rebenstorf eine Einfüh-
rung zur Kirche. In der Andachtsge-
schichte, die Monika Meier vortrug, ging 
es darum, dass  der  Weg  durch‘s Leben 
einfach ist, sondern dass Gott  dabei  ist.      

Zur 2. Station in der Emmaus-Kirche in 
Neuhaus gab Pastor Tilemann Wiarda 
Erläuterungen zur Kirche und zum    
Gemeindeleben. Kornelia Plischke ging 
in der Andachtsgestaltung unter ande-
rem  auf die Bedeutung des Friedens-
grußes ein. Es schloss sich eine Kaffee-
pause im dortigen Gemeindehaus an. 
Die 3. Station war in der St. Vitus-Kirche 
in Belum, wo Karin Schlichting vom  
Kirchenvorstand unsere Pilgergruppe 
empfing und Informationen zur Kirche 
gab. Christoph Pistorius gestaltete die 
Andacht zum Thema des inneren     
Friedens durch Jesus trotz Problemen 
im eigenen Leben und der Gefahren in 
der Welt sowie der Notwendigkeit der 
Vergebung.  
Herzlichen Dank allen für die Vor-
bereitung  und  die aktive  Teilnahme!   

____________ ERNTEDANK _________ 3 

********************************************************************** 
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HERZLICHEN DANK! 
Ich möchte diesen Pfarrbrief nutzen, um 
Ihnen allen DANKE zu sagen. 
Mein Büro in der Grazer Str. ist geräumt, 
der Schlüssel abgegeben, vieles ist      
würdevoll entsorgt, manches hat – oder 
findet – noch seinen neuen Platz in     
meinem Zuhause in Bremen. 
Ich sage Danke für drei sehr berührende 
Verabschiedungen: von den Menschen 
der Dekanatsgremien (17.4), den Frauen 
des Dekanates (28.4) und den Menschen 
der Kath. Kirche Bremerhaven und den 
evangelischen Gemeinden am Pfingst-
sonntag, mit Kolleg*innen, Familie und 
Wegbegleiter*innen. Die Rückblicke auf 
25 gemeinsame Jahre haben Erinnerun-
gen geweckt „ach ja, das haben wir ja 
auch gemeinsam geplant und erlebt“, 
haben zum Schmunzeln gebracht und 
auch Raum für ein „schade“ von Herzen 
geboten. Viele persönliche Begegnungen 
– auch über diese drei Verabschiedungen 
hinaus - haben mich tief berührt, mein 
Herz bewegt und sind bis heute für mich 
unvergesslich in Erinnerung. Es war sooo 
schön! Unzählige Karten, liebevoll er-
dachte Kleinigkeiten, Süßes, Lesenswer-
tes, und „Gehaltvolles“ erinnert mich 
noch täglich daran! Danke sage ich an 
dieser Stelle aber auch allen, die sich 
meinem Wunsch nach EINEM gemeinsa-
men Geschenk angeschlossen haben!! 
Ihre Großzügigkeit war überwältigend! 
Mein eigener Beitrag zu dem Kunstwerk 
war somit nicht mehr gefragt und eine 
entsprechende Beleuchtung wird für das 
„rechte Licht“ sorgen. 

Täglich freue ich mich an dem maritimen 
Kunstwerk, das mich symbolisch mit 
Ihnen/euch und den Menschen der     
ehemaligen Dekanate Harburg und     
Stade, meinen ersten Wirkungsstätten,          
verbindet.  

36 Jahre unterwegs mit Menschen an 
Elbe und Weser, das bedeutet immer 
am Wasser mit Containerschiffen, 
Leuchttürmen und einem freundlichen 
MOIN! Das war eine schöne und      
prägende Lebenszeit für mich, aber 
auch für meine Familie, die das mit-
getragen hat! 

Zum Schluss schenke ich Ihnen/euch 
einen persönlichen Segen, mit dem wir 
den letzten DekanatsFrauenGottes-
dienst beschlossen haben: 
 

Für DICH: 
Ein Segen für den Zweifel 

Ein Segen für die Sehnsucht 
Ein Segen für den Neuanfang 

Das sich zeigen möge: 
Gottes Treue in deiner Beharrlichkeit 
Gottes Geistkraft in deiner Hoffnung 
Gottes Liebe in deiner Freundlichkeit 

Damit Du leben kannst: 
Aus Zuversicht 

Auf festem Grund 
Von Tag zu Tag 

Im Namen Gottes der Einen 
Amen 

(Annette Jantzen) 
 

Herzlichst Ihre/Eure  
Angelika Domdey, PastRef. i. R. 
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************************************************************************ 

So. 04.10. 09:30 Uhr: Wortgottesfeier - Erntedankfest 
Kollekte ist für unsere Gemeinde bestimmt. 

So. 11.10. 09:30 Uhr: Heilige Messe 
Kollekte ist für das Bonifatiuswerk bestimmt. 

    

********************************************************************** 

So. 25.10. 09:30 Uhr: Heilige Messe 
Kollekte ist für Missio zum Weltmissionstag bestimmt. 
 

Sa. 17.10. 18:00 Uhr Heilige Messe  
Kollekte ist für unsere Gemeinde bestimmt. 

 ___ GOTTES              DIENSTE ____ 7 


